
 
 
 

Wie wir 
 
 

Kleider- und Sachspenden 
 
 

Bedarf besteht vor allem an Kinder- und 
Jugendkleidung, Schuhen und. auch 

warmer Kleidung, Stoffen, Wolle  
Nähutensilien. 

Mechanische Nähmaschinen sind 
erforderlich um Kleider sowohl für den 
eigenen Bedarf als auch zum Verkauf zu 

herzustellen. 
Eine sehr aktive Frauengruppe lehrt 

jungen Frauen das Nähen und Schneidern. 
Gebraucht werden auch: 
Schulranzen, Schulhefte, 

Büromaterial, 
Gebr. Mobiltelefone, 

Werkzeuge, med. Geräte 
Stabile Fahrräder 

 
Im Jahr 2014 haben wir 

7 cbm Material per Container  
nach Mambegu geschickt. 

 
 

Die Frachtkosten für 1 cbm  betragen  
ca. € 135.-  

und werden von unserer evang. Gemeinde 
getragen. Spenden hierfür sind willkommen. 

 
 
 
 
 

 
 
 

- mit Ihrer Hilfe - 
 
 

Geldspenden 
 
 

Mit Ihren Geldspenden 
unterstützen wir: 

 
Schulgeldübernahme für 

Waisenkinder zum Besuch der 
Secondary School, 

berufliche und theologische 
Ausbildung von Evangelisten, 

 
Solarlampen für 

Pfarrhaus u. Evangelisten, 
 

Finanzielle Unterstützung 
von Waisen, 

 
Mitfinanzierung eines 

Kindergarten-Gebäudes 
Ausbildung einer Kindergärtnerin 

 
Durch ein Unwetter wurden Anfang 
2014, 25 Hütten unbewohnbar. Mit 

Geldzuwendung haben wir betroffenen  
Familien erste Hilfe geleistet. 

 
 

Kutoa ni mojo, si utajeri 
 

(Geben ist eine Frage des Herzens) 

 

 
 
 

Helfen 
 

Projekte in 
2014 und 2015 

 
 Der von uns mitfinanzierte Aufbau 

eines Kindergartens hat Anfang 2011 
seinen Betrieb aufgenommen.  
Ca. 80 Kinder werden betreut. 

Die Kosten für ein Kindergarten- 
Gebäude haben wir in 2 Bauabschnitten 
mitfinanziert. Es ist jetzt funktionsfähig,  
jedoch fehlen noch Türen und Fenster. 

 Schulgeldübernahme von, je € 50,-- 
für derzeit 27 Waisenkinder, die die 

Secondary School besuchen. 
Nur über Bildung lässt sich das Ziel 

„Hilfe zur Selbsthilfe“ realisieren, um die  
schwierigen Lebensverhältnisse zu verbessern 
Deshalb wollen wir verstärkt Ihre Spenden 

für Bildungsmaßnahmen einsetzen. 
 

Die Dunkelheit beginnt südlich des 
Äquators um 18.30 Uhr. 

Elektrischen Strom gibt es 
in Mambegu nicht. 

Der Betrieb einer Petroleumlampe 
kostet pro Jahr ca. € 25,--. 

 Wir wollen daher weiterhin  
kostengünstige Solarlampen 

(mit Auflademöglichkeit für Handys) 
zum Preis von je € 30,-- 

nach Mambegu schicken. 
 
 
 



 

 
 

Mit einem Betrag, den Sie festlegen, können 
Sie Mitglied im Förderkreis 
Kwa Mambegu werden. 

Die Fördermittel erreichen zu 100% 
die Gemeinde Mambegu. 

Unser Engagement erfolgt ehrenamtlich. 
Es fallen keine Verwaltungskosten an. 

 
Auch jede einmalige Spende ist 

willkommen. 
Spendenkonto: Imm.-Nazareth 

Stadtsparkasse München 
Konto: 1002644001 BLZ 701 500 00 
IBAN: DE52 701500001002644001 

Verwendungszweck:  
Spende Kwa Mambegu 

 
Sie erhalten eine  steuerlich absetzbare 

Spendenquittung. 

 
Partnerschaftsbeauftragter Adalbert Faber, 

 
Tel.: 089-912368 

e-mail: familiefaber@gmx.de 

 

 

 
 

 

 
- Der neue  Kindergarten – 

 

Tansania, das ehem. Ostafrika, ist eines 
der ärmsten Länder der Welt. 

Mambegu liegt im Südwesten Tansanias, 
ca. 800 km von Daressalam entfernt. 

Der Ort liegt auf einer Hochfläche von 1350 m. 
Die Menschen leben meist von einer 

kleinen  Landwirtschaft, vom 
Mais- Sonnenblumen und 

Erdnussanbau. 
Die Abhängigkeit von der Witterung 

ist sehr groß. 
 

Die Partnerschaft mit Mambegu 
besteht seit 1986. 

Die evangelische Gemeinde hat 
rund 3000 Mitglieder, und verteilt sich 

auf 10 Teilgemeinden die von einem 
Pfarrer und 10  Evangelisten betreut werden. 
Evangelisten haben eine landwirtschaftliche 

oder handwerkliche Ausbildung 
zusätzlich zur theologischen Schulung. 

 
Pfarrer Rhinow sagt: 

„Christ sein verwirklicht sich, wenn der 
Blick über den eigenen Kirchturm hinausgeht. 
Deshalb freut es mich, dass die Partnerschaft 

mit Mambegu aktiv gelebt wird.“ 
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